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Gegner des Geſetzes werden ſich in die bequeme Lage verſetzt
finden den Freunden deſſelben den Vortritt zu laſſen um es
u bekämpfen Wenn ein Geſetz welches den eigentlichenHauptinhetl der Seſſion bilden ſoll erſt an das Dogesucht

elangt nachdem die Seſſion ſchon ziemlich weit vorgeſchritten
kann man immer darauf zählen daß daſſelbe mit einer ge

wiſſen Flüchtigkeit vorbereitet worden iſt
Eine Reviſion unſerer geſammten Steuergeſetzgebung iſt

zweifellos wünſchenswerth Darin werden Anhänger aller
Parteien übereinſtimmen Unſere Gewerbeſteuer und unſere
Klaſſenſteuer ſtammen aus dem Jahre 1820 das Einkommen
ſteuergeſetz aus dem Jahre 1851 Die Gewerbeſteuer iſt im
Verlauf der Zeit verſchwindend geringfügigen Abänderungen

AbonnementsAnzeige
Mit dem Januar beginnt ein neues Abonnement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten unſere auswärtigen Leſer daſſelbe rechtzeitig
u erneuern damit bei Beginn des neuen Quartals die Zuſtellung der Zeitung nicht unterbrochen werde und bemerken

für auswärtige Beſteller daß die SaaleZeitung im amtlichen
Zeitungskatalog unter Nr 4168 verzeichnet iſt
Der e Abonnementspreis beträgt für alle2 durch die Poſt bezogen V der Poſrevſhen

eS M 50 Pf excl Beſtellgeld Bekanntmachungen haben unterworfen worden obwohl der ganze Zuſtand der Gewerbe
i iſ le Zeitung den günſtigſten ſich ſeit jener Zeit gründlich verändert hat An der KlaſſenEiſen großen Leſerkreiſe der SaaleZeitung günſtig ſteuer wurde im Jahre 1873 geändert und dann wieder im

vorigen Jahre doch trug das zuletzt erlaſſene Geſetz in aus
geprägter Weiſe den Charakter des Proviſoriſchen Gewiß
war es wünſchenswerth hier einmal von Grund aus die
beſſernde Hand anzulegen doch wenn dies geſchehen ſollte
konnte und mußte es in voller Ruhe geſchehen und wir
verſtehen nicht aus welchem Grunde der Geſetzentwurf
in ſeinen letzten Stadien mit ſo großer Eile betrieben
worden iſt

Für das Zweite ſind wir der Anſicht daß die Reviſion der
Gewerbeſteuer ebenſo wichtig iſt als diejenige der Klaſſenſteuer
und eine ruhig und ſyſtematiſch vorſchreitende Geſetzgebung
a mit der erſteren vielleicht den Anfang gemacht Es iſtchon in der Preſſe wiederholt re hingewieſen worden daß

eine rationell eingerichtete Gewerbeſteuer für die beabſichtigte
Kapitalrentenſteuer erſt die ſolide Grundlage bilden kann

Der Geſetzentwurf hat ſs die Schwierigkeiten welche in
Beziehung auf das Bankgewerbe entſtanden ſind n
erleichtert daß er an Stelle einer Kapitalrentenſteuer einfa
eine Kapital vermögenſteuer ſetzt Der Bankier ſoll nicht
nach Maßgabe ſeines gus Renten bezogenen Einkommens
beſteuert werden weil die Ermittelung deſſelben in der That
auf unüberwindliche Hinderniſſe ſtoßen würde ſondern er ſoll
ſein zu Buch ſtehendes Vermögen angeben von demſelben ſollein Zinsſuß von vier Prozent berechnet und von der ſo er
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Nochmals die beiden Stenergeſetze

Zn der Sitzung des Abgeordnetenhauſes vom Dienstag hat
wie unſeren Leſern bereits bekannt iſt Herr Finanzminiſter
v Scholz die beiden neuen Steuergeſetze vorgelegt die er
ſchon bei Einbringung des Budgets angekündigt hat Ohne
Zweifel ſind die vier Wochen welche ſeitdem verfloſſen ſind
noch dazu benutzt worden an den Geſetzen einzelne Ver
beſſerungen anzubringen und die Entwürfe zeigen in den An
führungen durch welche auf andere Parggraphen hingewieſen
wird manche Spuren davon daß an denſelben in etwas
ſang Weiſe herumkorrigirt worden iſt denn die Hinweiſe
timmen nicht immer Es liegt woyl kein Grund vor zu be
zweifeln daß bei der Umarbeitung auch auf die Einwendungen
der 4 e hier und da Rückſicht genommen worden iſt und
der Miniſter hätte ſich darum nicht ſo böſe darüber zeigen
ſollen daß die Preſſe es gewagt hat hier und da ein Wörtchen
zu dem zu bemerken was über ſeine Abſichten bekannt ge
worden iſt

Wenn die Renteneinkommen von geringem Betrage ins
beſondere ſofern ſie Wittwen Waiſen und Arbeitsunfähigen
uſtehen von der Kapitalrentenſteuer gusgenommen wordent das edanke d wir e e
ugleich aber auch ein Gedanke über welchen in den erſtenHelttheilungen der rn Blätter kein Wort verlautet hat

ſodaß hier gerade die Annahme gerechtfertigt iſt es handle ſich

um die Einfügung ſpäterer Korrekturen Dieſelben ſind dem
Geſammteindrücke welchen das ganze Geſetz macht zu gute
gekommen

Die Begierde den Wortlaut des Geſetzes kennen zu lernen
war eine ſehr große und das Präſidium iſt dieſem Verlangen
gen gekommen indem es anordnete daß zunächſt der Text
der binnen weniger Stunden vertheilt werden konnte dem Druck

e worden iſt Die ſehr umfaſſenden Motive die auch
viel Tabellenwerk enthalten werden erſt etwas ſpäter ferti
geſtellt werden und mit einer eingehenden Beurtheilung wir
ar füglich warten müſſen bis das geſammte Material
ekannt iſt
Jm ganzen läßt ſich wohl ſchon heute ſagen daß die Be

denken welche gegen das Geſetz erhoben werden mehr
techniſcher als politiſcher Art ſein werden Die Freunde des
Geſetzes werden es empfinden daß die Grundgedanken denen
e zuſtimmen hier in einer Art herausgearbeitet ſind mit

der ſie ſich wenig befreunden können Und die prinzipiellen

e e Schiu
Beſitzer aminfolge von Ka Magen und ausfallenden ren
zuſchreiben hat gleichwohl ſoll er am Schluſſe des Jahres
eine Steuer bezahlen als hätte er einen Gewinn von vier
Prozent zu Buche gebracht Außerdem iſt das Bankgewerbe
von anderen Gewerben gar nicht ſo leicht zu trennen als es
ausſieht Es giebt unze i Leute die in erſter Linie einen
Handel in Getreide Hopfen Zucker Kiſen treiben dabei aber
die Gelegenheit nicht von der Hand weiſen gelegentlich einen
Wechſel zu diskontiren oder eine Kommiſſion zum An oder
Verkauf von Staatspapieren anzunehmen Wenn dieſe Leute
aus Furcht ihr ganzes Vermögen einer Extrabeſteuerung unter
worfen zu ſehen ſich von dem Betriebe der Bankgeſchäfte ganz
losſagen ſo würde der Verkehr in kleinen Städten einer ſehr
weſentlichen Beſchränkung unterworfen ſein

Daß die Divi von Aktien in Zukunft einer dreifachen
Beſteuerung parrieng Jcheint gleichfalls ſehr ungerecht
Zunächſt wird der Gewinn der Aktiengeſellſchaft als ſolcher
einer Steuer unterworfen dann die Dividende im Beſitze des
Aktionärs der Einkommenſteuer und ſchließlich der Kapital

mittelten ſixirten Rente die Steuer erhoben werden Sehr
einfach und praktiſch aber unter Umſtänden auch recht ungerecht

ankiergewerbe daß
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rentenſteuer Man ſieht es iſt an den Steuerentwürfen noch

vieles zu beſſern

Politiſche Ueberſicht
Einem berliner Telegramm des Standard zufolge

hat Oeſterreich ſeinen Beitritt zu dem Vorſchlage für eine
maritime Kooporation der ueutralen e rer
den Schutz von Leben und Eigenthum in China angez
Rußland halte noch immer mit ſeinem Beitritt zurück wahr
ſcheinlich weil es ſo weit ſüdlich keine Unterthanen hat
Admiral Dowell der Befehlshaber des britiſchen Geſchwaders

ſchen Gewäſſern wird wahrſcheinlich den Ober
befehl über das kombinirte Geſchwader erhalten

Liner hongkonger Depeſche der Times zufolge beſteht
die franzöſiſche Expedition welche ſich gegen
Sontahy in Marſch geſetzt hat aus 6000 Mann darunter

machen ihren Leſern das Vergnügen die bereits bewirkte Ein
is jetzt liegen aber beſtimmte

Nachrichten nicht einmal von einem Angriff überhaupt viel

Standard erfährt beſtreiten die Behörden in
energiſch daß ſie bei der gung des Kaiſers von
Anam ihre Hand im Spiele hatten as Verbrechen wurde
dem Vernehmen nach nicht von einem Mandarinen önlinlich
ſondern von einer der Frauen des Kaiſers auf Anſtiften eines

Die jüngſten Ereigniſſe in Egypten nöthigen die
früher begonnenen i trung

en ſondern vielmehr neueTruppen nach den Geſtaden des Nil zu entſenden t
ein in Dover ſtationirtes Regiment die Royal Dublin
Füſiliere Befehl erhalten nach Alexandrien Ver

ccupationsarmee in Egypten abz
während das in Devonport ſtationirte Süd Lancaſhire
Regiment nach Malta beordert wurde um im Not
ebenfalls zu dem Occupationsheer zu ſtoßen deſſen Stärke auf
nahezu 7000 Mann gebrächt werden ſoll
Die engliſche Regierung läßt ſich durch die Drohungender iriſchen Dynamitmänner nicht abhalten ſtren de

keit zu üben Nach dem Mörder Carey s iſt am greuag

im ond igniſſe zu Dublin auch der wegen Er
mordung des John Kenny zum Tode verurtheilte FenierchefJoſ et Poota durch den Strang hingerichtet worden

Die Dynamithelden renommiren übrigens mit in ihrem Sinne
geradezu großartigen Plänen Nach der Voſſ 3 in

ewden letzten Tagen 150 irifche Dynamitards in ork ein
Meeting ab und beſchloſſen O Donnells Hinrichtung ſpäteſtens
binnen Jahresfriſt durch Zerſtörung Londons und der
britiſchen Flotte ſowie Tödtung des Richters welcher

Donnell zum Tode verurtheilte zu rächen
Mit Bezug auf die angebliche Gründung einer National

partei in England bezüglich deren zwiſchen Lord Salisburyund dem Herzog von Ärgyll eine Verſtändigung erzielt worden

ſein ſoll iſt die Liverpool Poſt von maßgebendſter Stelle
ermächtigt die in Umlauf geſetzten Meldungen als jeder Be
gründung entbehrend zu bezeichnen

Aus Bulgarien ſignaliſirt man der Pol Korr ein
weiteres Symptom für das Zurückweichen des ruſſiſchen

Nach dieſer Umſchau war er in die Klauſe
ſich von dem alten Fräulein zu verabſchieden

Gnädiges Fräulein ich werde meinen Freund den Unter
41

Das Fräulein von Pirtenwweiler

Roman von A Lütetsburg

zurückgekehrt um
2

ſuchungsrichter in Kenntniß ſetzen Jch denke er wird bis
Gortſetzung Mittag zur Stelle ſein und es wäre gewiß zu wünſchen wenn

Verlaſſen Sie mich nicht Herr Bornheim, ſagte ſie nach darau ückſicht ren würde daß alles in der ſeit
reiner Pauſe wieder man kann nicht wiſſen was geſchieht ian Lage verbleibt um den Thatbeſtand aufnehmen zu

ich bin hier ſo allein Um ſieben Uhr kommt Frau Dietrich onnen
und wenn Sie dann die Güte haben wollen auch deren Mann

zu beſtellen daß er ſo lange hier bleibt bis ich meine Sachen
eordnet re um von hier fortgehen zu können ſo werde ich
hnen ſehr dankbar ſein Ja, fuhr ſie mit einem Seufzer

fort ich hatte geglaubt mein Leben hier zu beſchließen und
es wird mir nicht rege die liebgewordene Einſamkeitaſien aber die Schrecken der letzten Nacht hier werde ich

Was ſoll das heißen fragte das alte Fräulein und in
ihren Mienen prägte ſich große Beſtürzung aus Sie werden
doch nicht daran denken das Gericht zu einer Einmiſchung in
dieſe Verhältniſſe zu veranlaſſen Das darf nicht ſein Ich
kenne die Verbr ich weiß welche Motive ſie geleitet

Die alte Dame ſchüttelte energiſch mit dem Kopfe
Sorgen Sie nur lieber Freund daß die Angelegenheit mit

nicht überwinden Helene ſo raſch wie möglich ihre Erledigung findet
v war nen die t W t e C 12 Kapiteleit am Himmel emporgeſtiegen Diekühl m das zertrümmerte Fenſter herein ne Du die Vor Helenens Feind und Freund
hänge zuſammengezogen waren und der alte Herr fürchtete Herr Bornheim tte ſich ſogleich ins Dorf begeben um dene e auf ſein z dagriff e hen und Eigenthum des alten Fräuleins ſtatt
nicht mit Unrecht für ſeine Schutzbefohlene

Fürchten Sie für mich nichts mein alter Freund meineMiſſion iſt el 9 m
ie Aufwärteri indringlichſt über den ganzenNachdem die Aufwärterin erſchienen durchſuchte der efünden habe erſuchte er ihn eindringlichſtAdvokat das ganze Haus Kein eiten Be Vhechernt Khrgang e tiefſte Stillſchweigen zu bewahren tn

den Keller geſucht und war entkommen Dann unächſt ins Wirthshaus um ſich vonhatte den Ausweg a
keine Spur zurücklaſſend Schon wollte er zurücktreten

als er an einem der Fenſterhaken etwas Weißes ſich im Winde
hin und her bewegen ſah es war Spitze

Das war ein Fund der ſich der Mühe verlohnte Jm
nächſten Augenblick hielt Herr n ein Stück e
braunen Woilſtoff mit gleichfarbener V der
Hand Vorſichtig legte er ihn in ſein Portefen Dann ver
ließ er den Keller um außerhalb der Klauſe ſeine Nach
ar ichungeg unſe en 7 hier machte er Bemerkungen
ie den Verdacht des alten Fräuleins zu beſtätigen ſchienen

Der nächtliche Nebel hatte den Boden durchweicht und man
ſah mehrmals genau den Abdruck eines kleinen zierlichenSlieſels mit abſag

ing erWirthin An Früh ück bereiten zu laſſen und vor allen Dingen

etwas über die Schloßbewohner zu ren Da erfuhr er denn
daß die Dame vom Schloſſe ſet geſtern verreiſt ſei

Herr Bornheim horchte auf
Die Freifrau iſt verreiſt fragte er mit gleichgiltiger

e e nicht Der Kutſcher der ſie geſtern fort

Ja wei gr ſagte glaube ich nach L Er trank hieru i in 6 habe nicht weiter nachgefragt
Alſo geſtern iſt ſie abgereiſt und wann wird ſie zurück

kehren Tdas Sie hat mehrere Koffer mitgenommenJa wer weiß
ſo daß ſie wohl nicht ſo ſchnell ckkommen wird Für den

Winter wird s wohl da oben recht luſtig werden es ſollen viels
Menſchen eingeladen ſein

Bornheim hatte die letzten Worte kaum einer weiteren Be

ſoll ſehr ſchön ſein ich möchte es
achtung gewürdigt

Das alte Schloß
einmal ſehen

Es ſind ſchon viele Fremde nach Birkenweiler gekommenm den Ritterſaal beſonders die prächtige Kopelle zu
en

An wen muß man
An den Kaſtellan oder

in den Weg kommt
Herr Bornheim trank ſein vor ihm ſtehendes Glas bedächaus Apropos fuhr er dann fort die Fryifrau hat S

da wenden
ſonſt nur an Jemand der Jhnen

ihre Dienerſchaft mitgenommen
Soviel ich weiß nicht einmal ihre Kammekfrau

Herr Bornheim es für überflüſſig ein weiteres Ver
anzuſtellen er hatte nun Anhaltspunkte in Hülle und
und war entſchloſſen eder ſelbſt ſeine forſchunger
fortzuſetzen D e und der Ritterſaal mußten ihm zum
Vorwand dienen und es war nicht anzunehmen daß er von
einem Menſchen erkannt werden würde wenn nicht von dem
Freiherrn und der Freifran ſelbſt Seit dem Tode des alten
Herrn war er nicht mehr auf dem Schloſſe geweſen

Mancherlei Gedanken ſtürmten auf ihn ein Die Freifrau
ſollte nach L gereiſt ſein was wollte ſie dort Mariannt
Leſtocq war zuletzt in heim geweſen und daſelbſt geſtorben
war es ſo fernliegend wenn man die Möglichkeit ins
faßte daß ſie dort irgend welche Spuren zu vertiigen wünſchte
Er mußte ihr ungeſäumt dorthin folgen und ihren Aufenthalt

erforſchen eine heimliche Beobachtung ihres
uns und Laſſens konnte ihn ſelbſt vielleicht auf den rechten

Weg bringen Aber dieſer Entſchluß brachte ihn nicht von
ſeinem Vorſatz ab erſt z irkenweiler Umſchauhalten Dieſe kurze Verſäumniß konnte ſich e
reich lohnen

So wanderte Herr Bornheim hinauf Es war ein an
genehier Spaziergang zwiſchen hochſtämmiren Buchen und
dichtem Unterholz über welches hinweg man links eine präch
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Einflufſes daſelbſt Infolge des Anſchluſſes der Radikalen veräulaßten keine Debatte Im Etat des Haudelsminiſterims
unter Führung Zankoff s ſtehende liberale Partei welchen reiner Waſe an der Dynaſtie des Fürſten Alexander

feſthält hat nämlich das Journal Sosnanje welches als
von Herrn Jonin unterſtützt und beeinflußt gegolten hatte ſein
Erſcheinen eingeſtellt Dazu kommt daß der König von Däue
mark dem Fürſten Alexander den Elephantenorden überfendet
hat worüber in der Umgebung des Fürſten lebhafte Be
friedigung namentlich mit Rückſicht auf die bekannten ehe
maligen Gerüchte von einer Kandidatur des Pring Waldemar
von Dänemark für den bulgariſchen Thron herrſcht

Seiner Zeit gingen Gerüchte um daß bei dem jüngſtenacſetge ine erbien anch ruſſiſcher Einfluß im Spiele

geweſen ſei ja es wurde ſogar die Nachricht verbreitet daß
das gerichtliche Verfahren gegen die Jnſurgenten viel Gravirendes
für den ruſſiſchen Geſandten in Belgrad zu Tage gefördert
habe Dieſen Gerüchten entgegenzutreten ſieht ſich jetzt
vielleicht infolge eines ſanften Druckes aus Petersburg die
ſerbiſche Regierung genöthigt Sie läßt daher verkünden daß
die Nachricht von angeblichen Unterſuchungsreſultaten des
zajcarer Standgerichts welche für den Vertreter Nußlauds
zerſiani kompromitkireude Umſtände ergeben hätten vollſtändig

aus der Luft gegriffen ſei und daher auch nicht ein Gegenſtand
amtlicher Verſtändigung des Miniſters an die Vertreter des
Auslandes ſein konnte Durch dieſe Mittheilung wird der
iemlich verbreitete Glaube daß ruſſiſche Einflüſſe Rubelbei dem letzten ſerbiſchen Aufſtande hinter den Couliſſen etwas

mitgewirkt haben nicht zu ſehr erſchüttert werden

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
London 19 Dez Die von geſtrigen Abendblättern gebrachte

Nachricht von der Entdeckung eines Komplotts zur
Sprengung der Londoner Brücke und des Newgate
Gefängniſſes wird von unterrichteter Seite als un
begründet bezeichnet

Chriftiania 19 Dez Jn dem Miniſter Anklage
prozeß beendigte heute der Vertheidiger ſein Plaidoyer in
Bezug auf den erſten Anklagepunkt Die nächſte Sitzung des
Reichsgerichtes findet am 10 Jannar ſtatt

Agram 19 Dez Die heutige Landtagsſitzung würde
von dem Präſidenten unter großem Tumult geſchloſſen welcher
von der Minorität mit Unterſtützung von Studenten auf der
Galerie provozirt worden war Der Präſident und die
Devutirten der Majorität wurden wiederholt öffentlich gröblich
beſchimpſt

Deutſches Keich

Berlin 19 Dez Se Maj der Kaiſer empfing heute vor
mittag zunächſt den Kommandauken von Berlin v Spangenberg
welcher ſich auf kurze Zeit beurlaubte und nahm hierauf den
Vortrag des Hoſmarſchalls Grafen v Perponcher entgegen
Mittags arbeitete der Kaiſer mit dem Wirkl Geh Rath v Wil
mowski und ertheilte demnächſt dem von Koblenz nach Düſſeldorf
verſetzten Regierungspräſidenten von Berlepſch Audienz Nach
mittags fand bei den Majeſtäten zu Ehren der am hieſigen Hofe
accreditirten Botſchafter wie alljährlich das übliche Botſchaſter
Diner ſtatt zu welchem auch der Staatsſekretär Graf Hatzfeldt
der General Lieutenant v Albedyll der Ober Ceremonienmeiſter
Graf zu Eulenburg General Feld marſchall Graf Moltke u a mit
Einladungen beehrt waren Geſtern abend wohnte der Kaiſer
der Vorſtellung im Opernhauſe bei und nach dem Schluß der
ſelben war dann im königlichen Palais eine kleinere Thee
geſellſchaft Prinz Friedrich Karl wird Ende dieſer Woche
vom Jagdſchloß Dreilinden zum Winteraufenthalte nach Berlin
überſiedeln und während dieſer Zeit im hieſigen königlichen
Schloſſe Wohnung nehmen Heute früh hat ſich der Prinz zu
nächſt zu Jagden nach Hanau begeben Der Landgraf
Alexis von Heſſen hat geſtern Berlin wieder verlaſſen
Kardinal Hohenlohe ſtattete geſtern auch dem italieniſchen Bot
ſchafter einen längeren Beſuch ab

z Berlin 19 Dez Die letzte Sitzung des Abgeord
netenhauſes vor den Weihnachtsferien dauerte heute nur
21 Stunde Die Etats des Kriegsminiſteriums der aus
wärtigen Angelegenheiten und für Zwecke der Landesvermeſſung
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tige Fernſicht genoß doch hatte in ſeiner gegenwärtigen
Stimmung der alte Herr dafür keine Augen
Als er den Schloßhof betrat blieb er ſtehen ſich das alte

ſeltſame Gebäude nach allen Seiten betrachtend als habe er
es nie zuvor im Leben geſehen

Eben kam ein Verwalter über den Hof
Mein Herr ich bitte um Verzeihung würde es nicht einem

Reiſenden vergönnt ſein einmal die Schloßkapelle und den
Ahneuſaal von Schloß Birkenweiler in Augenſchein zu nehmen

Der Verwalter zeigte ſehr bereitwillig die Wohnung des
Kaſtellans und war ver Meinung daß einer ſolchen Beſich
tigung abſolut nichts im Wege ſei um ſo weniger da ſowohl
der Freiherr als auch die Freifrau und das Fräulein nicht
anweſend wären Sehen Sie der Mann mit dem grauen
Bart iſt der Kaſtellan

Aus einer Seitenthür war ein alter Mann mit einer Frau
in den mittleren Jahren getreten Nachdem Herr Bornheim
ſich für die Weiſung bei dem Verwalter bedantt trat er an
den Kaſtellan heran und trug ſeinen Wunſch in Bezug auf
Kapelle und Ahnenſaal vor
b Der Kaſtellan war ſogleich bereit er wolle nur die Schlüſſel

olen
Kommen Sie nachher wieder Lotta ich weiß von demKoffer nichts Ich habe auch nichts mit der Beaufſichtigung

der Rumpelkammer zu thun gehabt, ſagte er noch zu der
Frau ſchon unter dem Eingange verſchwindend

Wie ein Mahnruf traf den Advokaten der Name Lotta den
er unten im Dorfe von der Wirthin gehört hatte Das ware die mne der Kammerfrau welche Helenens Beſchützerin

ein ſollte
Die Frau wollte ſich mit nachdenklicher Miene entfernen

für den Fremden hatte ſie kaum einen Blick gehabt
J entſchloſſen trat Herr Bornheim an ſie heran Viel

Zeit blieb ihm nicht und Umwege hatte er nicht zu machen
Pardon ſind Sie Lotta die Kammerfrau der Freifrau

Lotta ſah den Herrn der übrigens elegant gekleidet wear
mit einem Ausdruck des höchſten Erſtaunens an

Allerdings mein HerrDas Klappern des Schlnſſelbundeg mit wel der
Kaſtellan aus ſeiner Thür trat brach die kaum begonnene
Unterredung ab

Wollen Sie mich in einer halben Stunde außerhalb des
Schloßhofes am Kritprege erwarten Ich habe Jhnen wichtige
Mittheilungen zu machen oder iſt Ihre Herrin bereits
zurſickgekehrt

Nein, entgegnete Lotta beſtärzt C

wurden zitr Anſtellung einer neten Kategorie von Beamten
zur Vornahme der Dampfkeſſelreviſionen 244 000 M geG Die Budgetkomniſſion beantragte Ablehnnüg der

oſition und Annabme einer Reſolution welche die Regierung
auffordert unter Berückſichtigung der beſtehenden de
Reviſionsvereine im nächſten Jahre einen Orgauiſationsplan
vorzulegen Miniſter v Boetticher gab anbeim den Titel
nochmals an die Büdgetkonimiſſion zurückzuverweiſen wofür
ſich auch das Haus nach kurzer Diskuſſion entſchied Beim
Etat des Reichsanzeigers beſchwerte ſich Abg Rickert überdie Einrichtung der Zeitungsſtimmen in dieſem offiziellen
Organ er ſelbſt ſei hier als Verfaſſer eines Artikels der

Danziger Ztg bezeichnet und eine Berichtigung dieſes Blattes
nicht berückſichtigt worden Geh Rath v Kurowski lehnte
namens der Regierung die Verantwortlichkeit für Details
welche im Reichsanzeiger gebracht würden ab Berichtigungen
würden übrigens jederzeit gebracht werden Die Etats
berathung wird am 8 Jan 1884 fortgeſetzt

Die Germanig iſt ſehr befriedigt über den Beſuch
des Kronprinzen beim Papſte der ſich in der ſchönſten
Weiſe vollzogen habe und ein römiſcher Korreſpondent theilt
ihr außerdem mit daß man in Rom aunehme die Entrevue

Art hinaus und es ſeien in der dreiviertelſtündigen Unter
haltüng des Papſtes mit ſeinem Gaſte konkrete Fragen betreffs
der Kirchenpolitik zur Verhandlung gekommen in betreff welcher
Herrn v Schlözer am Montag dvetaillirte Jnſtruktionen ſeitens
der Leitung der deutſchen Politik zugegangen ſeien Die
Kreuzzeitung weiß auch ſchon zu melden daß die Löſung der
Biſchofsfrage unter Reſignation Ledochowski s eine Folge des
kronprinzlichen Beſuches ſein werde Erſt ſehen dann
glauben

Ueber die mit den beiden in den letzten Tagen dem Ab
geordnetenhanſe zugegangenen Steuergeſetzen beabſichtigte
Reform der Perſonal Beſteuerung läßt ſich die Nat
Lib Korr folgendermaßen vernehmen

Die auf den erſten Blick anſprechendſte Eigenſchaft der neuen
Entwürfe iſt offenbar die daß ſie das Ziel verfolgen die
beſtehende Perſonalbeſtenerung die in den letzten Jahren ganz
radikalen Angriffen und ganz willkürlichen unſyſtemakiſchen
Abbröckelungen ausgeſetzt war auf dauernden ſoliden Grund
lagen zu reformiren und ſie als ein fernerhin nicht mehr anzu
taſtendes haltbares und feſtes Gefüge in den durch die wechſeln
den umwälzenden Stenerprojekte angerichteten Wirren hinzuſtellen
Es würde ein unſchätzbarer Gewinn ſein wenn wir fernerhin
von Angriffen auf die direkte Perſonalbeſtenerung nichts inehr
hören würden Es wird eine in ſich abgeſchloſſene Reform
vorgeſchlagen ohne jeden Zuſammenhang mit den Plänen nene
Einnahmen aus dem Reich zu eröffnen und damit dringende Be
dürfniſſe der Einzelſtaaten zu befriedigen Durch die berden
Geſetzentwürfe ſoll die Staatskaſſe an Einnahmen weder gewinnen
noch verlieren Der Ausfall den das eine Geſetz zur Reform
der Einkommenſteuer im Gefolge hat ſoll durch das andere
Geſetz die Kapitalrentenſteuer gedeckt werden das bei dem
einen heransgerechnete Minus hält dem Plus des andern un
gefähr die Wagſchace Die Geſammtwirkung iſt ſomit
weder eine Entlaſtung noch eine Mehrbelaſtung ſondern
nur eine Verſchiebung der bisherigen Leiſtung mit der
Tendenz die ſchwächeren Schultern etwas zu erieichtern
und dafür den ſtärkeren etwas mehr zuzumuüthen
Mit dieſem Grundgedanken der neuen Geſetzvorſchläge
kann man ſich auf liberaler Seite durchaus nicht
einverſtanden erklären er entſpricht den von dieſer Seite
oft erhobenen Forderungen und wird ſchwerlich irgendwo auf
Widerſpruch ſtoßen Es jſt auch anzuerkennen daß die praktiſche
Ausführung dieſes Grundgedaukens ſich in maßvollen Grenzen
bewegt bei der herrſchenden Strömung gegen das mobile
Kapital hätte man noch viel weitergehende Vorſchläge erwarten
können Indeſſen iſt doch die einſeitige und unbillige Belaſtung
des aus beweglichem Kapital und die Freilaſſung des aus
Grundbeſitz entipringenden Einkommens offenbar der ſchwächſte

und berechtigteſten Angriffe in Abgeordnetenhauſe ſein Die
großen Bedenken in dieſem Punkte zu beſeitigen und den
Forderungen der Gerechtigkeit Geltung zu verſchaffen wird die
vorzüglichſte Aufgabe derjenigen ſein müſſen welche eine Ver
ſtändigung erſtreben Wir wünſchen ſehr es möchte zu
einer Verſtändigung kommen damit endlich einmal die Steuer
frage wenigſtens nach dieſer einen Seite hin zur Ruhe käme

vorauszuſagen

Die Germania ſchreibt h
Wie wir von zuverläſſiger Seite erfahren hat der Herr

Biſchof von Kulm das Geſuch um die Beſeitigung der Hinder
niſſe welche der Auſtellung der maigeſetzlichen Geiſtlichen
entgegenſtehen nebſt den Kachweiſen und Zeugniſſen dieſer
Geiſtlichen am 18 d an den Herrn Kultusminiſter abgeſchickt
Aus drei Diöceſen fehlen zwar noch die Verzeichniſſe welche
wegen der mannichfachen zu überwindenden Schwierigkeiten bisher
nicht haben beigebracht werden können allein die bedrängte
Lage der Gemeinden in den einzelnen Diöceſen und der immer
lauter werdende Ruf nach Abhilfe dieſer traurigen Zuſtände

aben den hochwürdigſten Herrn bewogen die eingegangenen
Nachweiſungen nicht länger zurückzuhalten die noch fehlenden
ſollen nach Empfang ſofort nachgeſendet werden

Damit ſind alſo die d e von dein Nachweis der
maigeſetzlichen Vorbildung für a Geiſtlichen eingereicht
welche auf Grund des letzten kirchenpolitiſchen Geſetzes ohne
Erfüllung der Anzeigepflicht angeſtellt werden können

Berlin 19 Dez S M S Stein iſt telegraphiſcher
Nachricht zufolge am 18 d in Pord Said eingetroffen und ſehtt
am 19 die Heimreiſe fort

re

Die Reife des Kronprinzen
Die heute über den römiſchen Aufenthalt des Kronprinzen

vorliegenden Telegramme lauten T
Rom 19 Dez Um 10 Uhr verließen der König und der

deutſche Kronprinz mit ihrem Gefolge zu Wagen den Qurinal
um ſich zu der auf den farneſiniſchen Feldern zwei Kilometer
außerhalb der Porta del Popolo ſtattfindenden Revue zu begeben
Der Zug bewegte ſich durch die Via naziöngle Und den Korſo
ſeiner ganzen Ausdehnung entlang
wurden von der auf den Trottoixs angeſammelten Menſchenmenge
mit lauten Zurufen begrüßt Um 11 Uhr langte der Zug an
dem Paradefelde an deſſen Grenzen von zahlloſen Zuſchauern
beſetzt waren Der König und der Kroönprinz in dexen Wagen
ſich auch Prinz Ludwig Wilhelm von Baden befunden hotte

Kronprinzen Viktor Emanuel dem Herzoge von Aoſta und dem
Prinzen von VBaden auf das Paradefeld wo ſie von einer zahl
reichen und glänzenden Suite in der ſich auch der Botſchafter von
Keudell in der Kilraſſier Uniform und alle Militär Attaches
beſanden erwartet wurden Jn die Klänge der ilalieniſchen und
preußiſchen Hymne miſchten ſich jetzt y3 iaſtiſche und fortgeſetzte

Wollen Sie da ſeine Es arelt in HinJa, raunte ſie 3 zu ren orkſ ſolgt
en

Hochrute auf Deutſchland auf die Allianz auf den König und
den deutſchen Kronprin Bald nach 11 Uhr traf auch die
Königin von warmen Zurnfen empfangen auf den farneſiniſchen

gehe über die Bedeutung gewöhnlicher Höflichkeitsakte dieſer

Punkt dieſer Entwürfe und wird der Gegenſtand der heſtigſten

Ob dazu Ausſicht vorhanden iſt wagen wir heute nicht

iſt am Sonntage eine

Die hohen Herrſchaften B

beſtiegen goldbraune Pferde und begaben ſich gefolgt von dem

Feldern ein Das Wetter ſt bei hellem Sonnenſchein kalt
und trocken

Rom 19 Dez Die Truppenrevbne verlief ſehr glänzend
Der König und der deutſche Kronprinz denen ein Gefolge von
etwa 250 Offizieren ſich anſchloß ritten zunächſt die Front der
Truppen entlang und nahmen ſodann bei dem Wagen der Königin
Auſſtellung Hieranf erfolgte der Vorbeimarſch der Truppen den
die vom Publikum mit lebhaftem Beifall begrüßten Berſaglieri
eröffneten Beſondere Aufmerkſawkeit erregten auch das Alpen
jägerregiment und die Gebirgsartillerie Batterien Während des
Vorbeimarſches war der König mit dem Kronprinzen der links
von der Königin hielt in fortwährender lebhafter Unterredung
über die Haltung der Truppen ſprach der Kronprinz dem König

Befriedigung aus Der König beauftragte den Kriegsminiſter
den in der Parade n Truppen ſeine Zufriedenheit
durch einen Tagesbefehl aus
in der Nähe befindlichen Höhen waren von großen Menſchen
maſſen umgeben welche fortgeſetzt Hochrufe auf den König die
Königin und den Kronprinzen ausbrachten Gegen 1 Uhr war
die Truppenrevue zu Ende Der König die Königin der deutſche
Kronprinz und die übrigen Fürſtlichkerten kehrten zu Wagen nach
dem Quiringl zurück Seitens der Bevölkerung wurden dem König
und der Königin ſowie dem deutſchen Kronprinzen auf dem gan
zen Wege abermals enthuſiaſtiſche Huldigungen dargebracht Nach
der Rückkehr in den Quirnal geleiteten der König der Prinz von
Neapel und der Prinz Amadeus den dentſchen Kronprinz nach
ſeinen Gemächern

Roum 19 Dez Nachmittags machten der König die Königin
der deutſche Kronprinz und der Prinz Amadeus wiederum eine
gemeinſame Spazierfahrt Um 5 Uhr begab ſich der Kronprinz
nach dem deutſchen Botſchaftshotel um dort die Begrüßung derHerren und Damen der deutſchen Kolonie entgrgenganehmen

Wieren Namen ein Mitglied derſelben eine Adreſſe über
reichte

TiszaEszlarerProceſt
Jn der Verhandlung vom Dienstag gab der Referent eine Zu

ſammenſtellung der Beweiſe und Jndizien welche der Unter
ſuchungsrichter als Belaſtungsmomente geſammelt hat und be
leuchtete ſodann die Ansſagen der einzelnen Angeklagten indem
er ſie mit den Depofitionen der Zeugen auf welche ſich die An
geklagten berufen haben verglich Es wurde namentlich konſtatirt
daß die Wittwe Solymofſy anfänglich das Verſchwinden ihrer
Tochter Eſther auf vormittags zwiſchen Du 10 Uhr angegeben hat
während dieſelbe nöch nach der Mittagsſtunde geſehen worden iſt
Sodann würde die Thatſache des Leichenfunds in Dada erörtert
Aus den Akten geht nicht hervor ob diejenigen welche die Eſther
Solymoſſy auf ihrem letzten Gange geſehen haben danach ge
fragt worden ſind was für Kleider dieſelbe getragen hat und ob
dieſe Kleider mit denen identiſch ſind in welchen man die Dadaer
Leiche gefunden hat Schließlich erfolgte die Verleſung der von
den Angeklagten in der Schlußverhandlung ſerſtatteten Ausſagen
die mehrere Stunden in Anſpruch nahm

Die am Mittwoch ſtattgefundene dritte Verhandlung war zunächſt
der Löſung der Frage gewidmet ob die Dadaer Leiche identiſch
war mit der der Eſther Solymoſſy oder nicht

Halle den 20 Dezember
wNeteorologiſche Station

10 Dez 10 U abs 20 Dez 6 U m
Barometer Millimeter 748,99 752 20
Thermometer Celſius 1,75 2,00Relative Feuchtigleit 81 ,59 90,2Kind NW3 SW16 Uhr früh Thaupunkt u d Klinkerf Hygr 15

Wetterber der Seewarte bet Hamburg u der Sternwarte bet Pola
19 Dez 8 Uhr morgens Ein Streifen niederen Drucks von Skandinavien
nach der ſüdlichen Oſtſee verlaufend theilte zwei Gebiete mit abweichenden
Witterungsverhältniſſen Jm weſtlichen Europa war die Luftbewegung vor
herrſchend nördlich und ſtark im öſtlichen war ſie ſchwach und vorherrſchend
füdweſtlich Das Froſtgebiet erſtreckte ſich weſtwärts bis ins Odergebiet
Mitteleuropa hatte meiſt trübes Wetter mit zahlreichen Regen und Schnee
fällen Haparanda 743 1 Süd friſch Schnee Moskau 755 2 Nordoſt ſtill
Schnee Hamburg 758 2 Nordweſt ſchwach bedeckt Wien 766 5 Wetjt ſtill
wolkenlos Karlsruhe 766 I Südweſtſturm Schnee Am 17 Dez 7 Uhrfrüh Pola 752 19 Weſt ſtill Nebel Konſtant 763 7 ſtill Nebel

Köln 19 Dez Geſtern abend herrſchte Schneewetter
welchem nachts ein ſtarker Regen folgte Das Wetter iſt heute
warm die Moſel bei Trier neuerdings im Steigen Der
Rheinpegel zeigt hier 6,04

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c in unr

unter Angabe der Quelle geſtattet

S Eisleben 19 Dez Auf dem Ernſtſchacht e bei HelbraVetriebeſtorting dadurch igetteiet daß
eine neu angelegte den Förderſchacht hinunterführende Dampf
leitung beim erſten Gebrauch platz te und die ganzen Förde
rungsvorrichtungen zerſtörte Poag vorausſichtlich 14 Tage ver
S ehe wieder Schiefern zu Täge geſchafft werden können
Glücklicherweiſe ſind Menſchenleben dabei nicht zu Schaden ge
kominen Dagegen ſchwebten in vergangener Woche drei Berg
leute des Martinſchachtes in großer Gefahr dieſelben wurden
durch niedergehendes Geſtein vor Ort verſchüttet auf ihre Hilfe
rufe jedoch aus dieſer ſchrecklichen Lage befreit ſodaß ſie mit
äußeren Verletzungen davon kamen Jedenfalls infolge der
neulich erwähnten Reviſion des Gefängniſſes hieſigen königl
Amtsgerichts iſt höheren Orts angeordnet worden daß ferner
höchſtens 26 Gefangene in demſelben internirt ſein ſollen Der
a wärtig Ueberſchuß wird an die Gefängniſſe in Querfurt
Halle und Gommern abgeführt Da in der Regel etwa die Hälfte
der genannten Zahl Unterſuchnungsgefangene ſind werden die hie
ſigen Gärtner Und Hekonomen an den Strafgefangenen künftig
bei weitem nicht mehr ſo viel billige Arbeitskräſte haben als
bisher Die Sammlungen von Cigarrenſpitzen haben
bei einem der Hauptſammler Herrn Dr Böttcher den anſehn
lichen Ertrag von 96 Mark geliefert Jn den von demſelben

in den Reſtaurationen ausgeſtellten Sammelbilichſen iſt im
Laufe des Jahres die Summe von 400 M aufgeſpart worden
Der Ertrag kommt den Kindern der Bewahrungsanſtalt zu gute

Die Einwohnerz ahl Eislebens iſt nach der Perſonenſtands
Aufnahme anläßlich dex Klaſſenſtener Veranlagung gegen das Vor
jahr um 1064 Köpfe 4 eworden Nachdem nun noch 237
Perſonen durch die kürzlich berichtete Grenzregulixung zwiſchenHelfta und Eisleben dazu gekommen ſind beziffert ſich ßer gegen

wärtige Stand der Bewohner auf 21,347 t
Nordhauſen 19 Dez Der land wirthſchaftliche

erein der goldenen Aue hielt geſtern nachmittag hier
ſeine letzte diesjährige Verſammlung ab Der Verein zählt jetzt
211 wirkliche und 9 Ehrenmitglieder Nach Erledigung einiger
kleinerer Sachen hielt Herr Amtmann ApelBleicherode Aus
ſchußmitglied des Provinziallandtags einen Vortrag über den
Nutzen und die vortheilhafteſte Banart der Feld
ſcheünen oder Diemenſchuppen Durch Emführung nnd
ſehr bedeutende Ausdehnung des Zuckerrübenbaues durch An
wendung der künſtlichen Diüngemittel in großen Maſſen durch
rationelle Viehhaltung und durch Tieftultur ſind die Ernten in

Theile unſerer Provinz im Laufe der letzten 15 Jahre
erartig geſtiegen daßz der bis dahin benutzte Scheunentaum

ſchon längſt nicht mehr gusreicht Man griff deshalb zu dem
einfachſten und billigſten Mittel man baute Diemen Das gin
alles ganz gut ſo lauge wir verhältnißmäßig trockene Winter m
unbedeutendem Schneefall hatten Um den elementaren Heim

ſowie dem General Mezzacapo und dem Kriegsminiſter ſeine hohe

auszuſprechen Das Paradefeld und die

e e



ungen der ſchlimmen Winker wirkſam begegnen zu könnenel on auf den Bau feſtſtehender offener Feldſcheunen

oder Diemenſchuppen Dieſelben haben ſt längſt bewährt und
es fragt ſich nur in welcher Weiſe man ſie am praktiſchſten und
billigſten herſtellen kann 3 dem Behufe ließ der Vorſtand des
Land wirt h auernvereins des Saalkreiſes

bekanntlich ein Preisausſchreiben ergehen indeß hat daſſelbe wie
ſchon früher mitgetheilt ein praktiſches Reſultat noch nicht ergeben

err Apel hat nun ſich ſelbſt eine Feldſcheune konſtruirt die er
für hieſige Verhältniſſe als paſſend und billig erachtet Dieſelbe
iſt auf 400 Schock zu z Wintergetreide à Garbe 15 Pfd und
Somntergetreide à Garbe 13 Pfd und deshalb zu 9 m pro
Schock berechnet Sie erſtreckt ſich von Oſten nach Weſten in
einer Länge von 40w einer Tiefe von 4m und einer Höhe von
4,50 m Das Gebände beſteht aus Säulen in Quaderſteinen iſt
ein offener Bau und nur an den Giebelſeiten und von da aus
einige Faß von Weſten nach Oſten mit Brettern verſchlagen
Zwei Schennentennen reſp Durchfahrten von 5 m Breite durch
ſchneiden das Gebäude von Süden nach Norden Sonſt recht
feſter Verband durch Windlatten Querriegel u ſ w Das Dach
in einer Giebelhöhe von 7m wird ein einfaches Strobdach
Eine ſolche Feldſcheune komme auf höchſtens 4500 M zu ſtehen
Herr Kunſt ner Wirth von hier referirte über den Krebs
der Obſtbaume der in Form eines Pilzes von der Rothbuche
auf Aepfelbäume übertragen werde und am leichteſten ſich ver
breite bei magerem Boden und Grundwaſſer Es iſt ein
knolliger brandiger Krebs deſſen Wundränder ſich nicht
ſchließen Herr Rentier und Pomologe v d Föhr führte
Beiſpiele über vorgenommene Jmpfungen dieſes Pilzes von
Rothbuche auf Apſelbäume und des Krebſes von letzterem
auf erſteren vor wodurch die Anſicht von der Uebertragbarkeit
beſtätigt werde Der Birnbaum iſt wegen ſeiner ſtärkeren Rinde
Wieder Ein gutes Mittel zur Bellung des Baumes
ſei Steinkohlentheer Herr Amtmann Schlieckmann
Auleben ſprach über den Anbau von Zwiebeln Er empfiehlt
den Anbau nur als Vorfrucht und in kleineren Maßſtabe nicht
den Maſſenanbau Was die Fütterung der Zwiebeln bei Schafen
betreffe ſo hätten des Referenten Verſuche ſich nicht glücklich
erwieſen Er habe täglich 4 Pfd gegeben die Schafe hätten ſie
auch gern genommen doch wäre eine Krankheit aufgetreten ähnlich
wie Milzbrand obgleich die Milz gut geweſen wäre Die Schafe
hätten an Verſtopfung gelitten und nur durch raſche Anwendung
von Karbolſäure re er einen Theil der Herde retten können
Herr Rittergutsbeſitzer Herrmann aus KleinFurra ſprach noch
über den Wendepflug deſſen Gebrauch er empfiehlt

Aus dem Kreiſe Onerfurt 19 Dez Jn der geſtrigen
Sitzung des Kreistages wurden u a auſ Antrag des Kreis
ausſchuſſes zur Errichtung und Unterhaltung von zNatural
Verpflegungsſtationen behufs Bekämpfung des Vaga
bondenthums 12,000 M aus den disponibeln Zinsüberſchüſſen
der KreisSparkaſſe bewilligt Die Unſtrut welche durch den
heftigen Regen ſo geſtiegen war daß die Mühlen außer Betrieb
geſetzt werden müßten iſt ſeit geſtern langſam gefallen und
damit die Gefahr einer Ueberfluthung beſeitigt

z Mühlhaufen 19 Dez Geſtern abend gegen 5 Uhr hat
ſich der Handelsmann Gottfried Nagel von hier auf dem Boden
ſeiner Wohnung erhängt N ſcheint den Selbſtmord im Zuſtande
der Betrunkenheit ausgeführt zu haben

Die Kataſtercontroleure Heu er zu Neuhaldensleben Franz
Joſef Hoffmann zu Genthin und Kreuel zu Oſchersleben ſind
zu Steuerinſpeltoren ernannt worden

Altenburg 19 Dez Wie ſicher verlautet findet die Ver
mählung des Großfürſten Konſtantin mit der Prinzeſſin
c aber von Sachſen Altenburg noch im Laufe des Wiuters

att

Weimar 19 Dez Der in Becka afJlm die Heilkunde
betreibende Schmidt welcher wie wir bereits berichteten unter
Anklage der fahrläſſigen Tödtung eines Menſchen geſtellt
war und gegen den vor acht Tagen vor der I Strafkammer des
Landgerichts hierſelbſt verhandelt wurde iſt heute koſtenlos frei
geſprochen worden Die Freiſprechung baſirt auf dem Gutachten
des Dr Zogbaum und des Profeſſors Schillbach in Jena

Der außerordentliche japaneſiſche Geſandte am kaiſer
lichen Hofe in Berlin Jushii Siuzo Aoki wurde am 16 d in
Begleitung des Legationsſekretärs Riunoske Niwa in feierlicher
Audienz vom Herzog von Koburg daſelbſt empfangen Der
Geſandte überreichte dem Herzog im nrwag des Kaiſers
von Japan das Großkreuz des neugeſtifteten Chryſanthemum
Ordens nebſt einem verbindlichen Handſchreiben ſeines kaiſerlichen
Herrn Abends wohnten die ſeltenen Gäſte im Hoftheater der
Aufführung der Oper Die Stumme von Portici bei

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
O Mit Bezug auf die Forderung von 2,000,000 M zur Ver

mehrung der Sammlungen der königl Muüſeen für die
ich gerade gegenwärtig Ausſichten bieten verlautet aus
Abgeorduetenkreiſen daß der Ankauf von drei neuen Rubens
in Ausſicht ſtände

m

Lerumiſchtes
Schiffsbrand Wie uns ein Telegramm aus Mädrid

vom 19 d mittheilt iſt auf dem Dampfer San Antonio
welcher zu der Schiffsgeſellſchaft Marquis del Campo gehört
150 Meilen von Corunna Feuer ausgebrochen zwei Paſſagiere
und 29 Mann der Beſatzung ſind gerettet man hofft daß auch
die übrigen 77 Mann der Beſatzung durch einen Dampfer
der während der Kataſtrophe in der Nähe war gerettet
worden ſind

lVerſchwundenes Schiff Einer Meldung aus Tnnis
zufolge iſt das engliſche Kanonenboot Condor, welches
Sondirnngsarbeiten an der dortigen Küſte auszuführen hatte ſert
einigen Tagen ſpurlos verſchwunden und man befürchtet daß ihm
durch die jüngſten Sürme ein Unfall zugeſtoßen Der Gouverneur
von Malta hat einen Dampfer init Nachforſchungen beauftragt

Eine Botſchaft aus dem Meere An der Küſte von
Grundſund bei Gothenhurg wurde eine Holzſchachtel vorgetunden
auf welcher folgendes geſchrieben ſtand Jch John Wood binein armer ſchiffbrüchiger Mann o habt die Güte und rettet
mich Unſer S der Evening Star, ſegelte am 18 Ang
von Newcaſtle ab ünd kam in Kap Hordas an in deſſen Nähe
es auf einer verſunkenen Klippe ſcheiterte Jch band mich an
einem Maſte feſt Der Kapitän und alle die Uebrigen ertranken
Jch beſitze eine Schachtel mit Zwieback aber kein Waſſer und
wenn ich nicht gerettet werde werde ich bald todt ſein Vielleicht

at irgend ein gütiger Menſch die Barntherzigkeit mich zu retten
31 reibe dies auf meiner Zwiebackſchachtel in der Hoffnung

daß dieſelbe aufgeleſen werden mag
Der in einem Piſtolenduell z3 Aachen vor kurzem

in die Knieſcheibe geſchoſſene Polytechuiker iſt wie wir in Er
d unſerer bez Mittheilung noch nachtragen im Marigv ſeinen Verwundungen erlegen Es war ein Ruſſe ſein
egner war ein Ainerikaner

e h Aus Anlaß des ſeit längerer Zeit von
Aachen aus betriebenen Mädchenhandels nach Velgien ſind dort am
16 d eine Frauensperſon in jüngeren Jahren und ein ehemaliger
Pfarrer in mittleren Jahren verhaftet worden Das bei den
ſelben vorgefundene Material ſoll erheblich belaſtend ſein

Todesurtheil Das Schwurgericht zu Kleve verurtheilte
am Dienstag den fäbrigen Knecht Jakob Wefels aus Rhein
berg wegen Nothzucht und vorſätzlicher Tödtung der umnverehel
Da Cleve aits Rheinberg zum Tode und zu 10 d

chthaus Der S m das Urtheil mit Ruhe hinund bat nur um Gnade für ſein Leben

780,000
412,000

Weizen 1000 H

ſMuttermord Jn Kohnſen bei Einbeck hat der Brauer
Stahlmann ſeine Mutter getödtet und die Leiche derſelben dann

p den a d Sorgenrau die ſich bei dem Sohne in Altersverſorgung gegeben wials das Motiv des Mordes bezeichnet ßeaeren
r in Jtalien Der rühmlichſt bekannte

Beförderer des Nationalwohlſtandes in Jtalien Cirio beſchäftigt
ſich mit einem neuen Problein dem des Kartoffelanbaues in Jtalien
Den deutſchen Verehrern dieſer Frucht dürfte bekannt ſein daß
dieſelbe auf dem zu fruchtbaren Boden des italieniſchen Feſtlandes
nur mittelmäßig gedeiht Cirio hat ſich nun die Jnſel Sardinien
zum Schauplatz ſeiner kartoffelfrenndlichen Beſtrebungen aus
erſehen und berichtet von daher über die denkbar günſtigſten Vor
bedingungen des Kartoffelanbaues Abgeſehen von der Verbeſſerung
der kulinariſchen Lebensverhältniſſe hat die Sache auch ihre
induſtrielle Bedeutung denn für den Bezug des Kartoffelmehls
fécule iſt Jtalien noch faſt ganz vom Ausland abhängig

Perſonalnachrichten Der berliner Oberbürgermeiſter
Herr v Forckenbeck iſt vom Kaiſer von Braſilien zum Comman
deur des Roſenordens ernannt worden Jm Krankenhauſe zu
Siegen ſtarb vor einigen Tagen der frühere Mönch Lothariuns
Oebbecke Derſelbe hatte einſt durch ſein Zerwürfniß mit dem
Fürſtbiſchof Förſter von Breslau und einen ſpäteren Streit mit
dem Biſchof Martin von Paderborn viel von ſich reden gemachtDer ehemalige Präſident des naſſauiſchen Finangtohegiums

Wilhelm v Heemskerck iſt am 19 Dez geſtorben Jn der
Nacht vom Mittwoch zu Donnerstag iſt in Dresden das bekannte
Mitglied der Rainer ſchen Tyroler Sängerge ellſchaft Ludwig
Rainer aus Achenſee nach kurzem Krankſein geſtorben Jn
London ſtarb dieſer Tage im Alter von 80 Jahren Mr Shel
don der vor einem halben W hnnſert eine regelmäßige Ver
bindung zwiſchen England und Schottland mittelſt Journalièren
herſtellte Als der Dampfwagen die Journalière und Poſtkutſche
verdrängte ſiedelte Sheldon nach London über und ſtellte im
Verein mit der LondonOmnibus Company einen ausgezeichneten
und billigen Omnibusverkehr in der Metropole her Sheldon
gründete auch die erſte Pferdebahn in London Die Pferdebahnen
in Brüſſel Kopenhagen Madrid Genf Bukareſt und Bremen
verdanken ihm ebenfalls ihr Beſtehen

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 19 Dez Bei Eröffnung der Börſe war die

Stimmung eine getheilte Auf dem Lokalgebiet machte ſich eine ungünſtige
Tendenz geltend die internationalen Werthe bekundeten feſte Haltung Gegen
erſtere wurde die Vorlage betreffend die Einführung einer Kapitalrentenſteuer
angeführt Kommandit Antheile waren angeboten dies zwar nicht in aus
gedehntem Maße jedoch genügte das geringe Angebot um ihre Kursbewegung
gegenüber der ſteigenden Richtung welche Kreditaktien einſchlügen aufzuhalten
An der geſtrigen Nachbörſe votirten ſie 190 heute ſetzten ſie auf dem geſtrigen
offiziellen Schlußkurs 190 ein Später hoben ſie ſich weil die günſtige
Tendenz der internationalen Spekulationspapiere auf den Geſammtmarkt
reagirte Dieſe Feſtigkeit ſtützte fich auf geſtrige höhere wiener Notirungen
Die Mattigkeit des pariſer Platzes kam auch heute wenig in Betracht Auch
von der heutigen wiener Vorbörſe wurden nach einem ſchwachen Anfang bald
beſſere Kurſe gemeldet Kreditaktien ſtiegen hierauf von 484 geſtern 481
auf 485 Franzoſen zogen 1/, Lombarden 1 M an erſtere unter einiger
Nachfrage Audere öſterr Bahnen verhielten ſich ſehr ſtill Ziemlich feſt lagen
inländiſche Bahnen ſchwach Oſipreußiſche die zu 1247/ Proz nachgaben
Man ſprach von ungünſtigen Transportverhältniſſen dieſer Bahn Jm
al e einen war das Geſchäft auf ein ſehr geringes Maß beſchränkt Daſſelbe
gilt von Montanwerthen die eine rückgängige Bewegung einſchlugen Be
ſtimmend dafür war die bevorſtehende Erhöhnng der Einfuhrzölle für Roheiſen
in Rußland welche den dort errichteten deutſchen Werken Schaden zufügen
dürfte Fremde Renten hielten ſich feſt und behaupteten die geſtrigen Schluß
kurſe Ungar Gold zogen ſpäter an Der Lokalmarkt zeigte in der zweiten
Börſenhälfte ſchwache Haltung namentlich waren Oſtpreußen offerirt ferner
Montanwerthe Kommanditantheile und Kreditaktien folgten der rückgängigen
Bewegung Die Haltung geſtaltete ſich zum Schluß wie bereits telegraphiſch
gemeldet wieder feſt

Falliment Aus Winterthur wird die Zahlungseinſtellung der
Firma Zellweger Wäffler mit Paſſiven in Höhe von 2,800,000 Fresgemeldet wobei die Bank von Winterthur deren VicePräfident der Chef dieſer

inſolventen Firma geweſen mit einer Forderung zwiſchen 500,000 bis
1,000,000 Fres als Hauptgläubigerin figuriren ſoll Die Bank ſoll indeß
nahezu gedeckt ſein

Die Verwaltung der Oelheimer Petroleum Jnduſtrie Geſell
ſchaft Mohr zeigt die demnächſtige Wiederaufnahme des Pumpbetriebs an
da die Behörden den Salzwaſſerabfluß in den Schwarzwaſſerbach wöchentlich
einmal geſtatten

Ein berliner Bankhaus hat ſich bereit erklärt die Refundirung der rück
ſtändigen Stammprioritätenf Kupons der Nordhauſen Erfurter
Eiſenbahn gegen eine verhältnißmäßig geringe Proviſion durchzuführen

Hibernia und Shamrock Bergwerksgeſellſchaft in Herne Jn den
abgelaufenen 11 Monaten dieſes Jahres beziffert ſich wie in einer am 19 d
in Berlin ſtattgefundenen Aufſichtsrathsſitzung mitgetheilt wurde die Geſammt
förderung auf netto 790,180 To Kohlen
gitf 1,410,850 M ſodaß unter Hinzurechnung des muthmaßlichen Ueber
ſchuſſes pro Dezember ein Geſammtgewinn ſich ergiebt der die Vertheilung
einer Dividende von 6 Proz rechtfertigen dürfte unter der Annahme daß
außer den ſtatutenmäßigen Abſchreibungen in Höhe von 225,000 M und ſon
ſtigen Zuwendungen noch ca 75,090 M Extra Abſchreibungen davon in Abzug
gebracht werden

Dividendenſchätzungen Bergbau Geſellſchaft Pluto Prio
ritäts Stammaktien 5 Proz Stammaktien 2 Proz Die Direktion der
Lübeck Büchener Eiſenbahn lehnt eine Schätzung der Dividende ab weil
ſich die definitiven Ergebniſſe der Einnahmen ſowie die Bemeſſung der Rücklage
für den Reſervefonds noch nicht überſehen laſſe

Ansbach Gunzenhauſen 7 Fl Looſe vom Jahre 1857
Prämienziehnng vom 15 Dez Hanpipreiſe Serie 3806 Nr 16 à 6000 Fl
Ser 1209 Nr 1 à 1009 Fl Ser 1277 Nr 6 à 500 Fl Ser 1082 Nr 5
Ser 1467 Nr 16 Ser 2468 Nr 11 Ser 3117 Nr 24 Ser 3298 Nr 35 à
100 Fl Ser 449 Nr 27 Sr 707 Nr 36 Ser 852 Nr 25 Ser 1580
Nr 48 Ser 2280 Nr 40 Ser 2342 Nr 39 Ser 2723 Nr 8 19 Ser3205 Nr 34 Ser 38506 Nr 6 a t Fl

Luzern 19 Dez Offiziell Die Betriebseinnahmen der Gott
hard bahn betrugen im November für den Perſonenverkehr 300,000 im Olt
448,000 für den Güterverkehr 480,000 im Okt 562,000 Fres zuſammen

res im Okt ää Die Betriebsausgaben betrugen im Nov
rcs im Okt 424,000 Demnach Ueberſchuß 268,000 im Okt

586,000 Der Betriebsüberſchuß im Nov 1882 betrug 462,814 Fres

Halleſche Getreide und Prodnktenbörſe

Bericht des Börſen Vereins Sekr Halle 20 Dez
Preiſe bei Poſten aus erſter Hand mit Ausſchluß der Courtage

i Mittelqualitäten 162 174 beſſere bis
179 M feinſter märkiſcher bis 186 Mark Roggen 1000 Kilo
144 164 M Gerſte 1000 Kilo flau Land 155 172 M
feine Chevalier bis 188 Mark Futtergerſte 135 145 Mark
Gerſtenm alz 50 Kilo 1400 14,50 M Hafer 1000 Kilo
143 155 M Hülſenfrüchte 1000 Kilo Viktorigerbſen
200215 M Linſen 50 Kilo 12 20 M Kümmel50 Kilo26 bis 26,50 Mark Stärke 50 Kilo 19 M Spiritus
10,000 Liter Proz loco feſt Kartoffel 48 Mark Rüben
o Angeb RNüböl 50 Ko 33 50 Mark Solaröl 50 Ko
9,75 Mark Malzkeime 50 Ko dunkle 475 M helle
5,50 M Futtermehl 50 Kilo 7,00 M Kleie Roggen
50 K 6 Weizenſchale 5,25 M Weizeungrieskleie
5,50 M Oelknuchen 50 Ko fremde 7,65 hieſige 8 M

Bericht von H Wagner Sohn Halle 20 Dez Gegen
unſeren vorigen Bericht iſt nichts verändert und wurde wie zuletzt
bezahlt Werzen 12 Säcke à 85 Ko br ſeiner 186 M feinſter bis
189 mittlerer 171 183 M geringer unter Notiz Roggen
12 Säcke à 84 Ko br feinſter bis 162 M einzeln 165 M
abfallende Sorten unter Notiz Gerſte 12 Säcke à 75 Ko br
feine Qualitäten 153 168 mittlere 135 144 M geringere
120 159 Mark Hafer 12 Säcke à 50 Ko br 89 96 M
Vittorſa Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br bis 218 228 M
Raps 12 Säcke à 76 Ko br M Rübfen 12 Säcke à
76 Kilo br M Mais 1000 Ko n Donau M do
amerikaniſcher 145 148 M Lupinen pr 1000 Ko n M

Kümmel p 50 Ko n e n proStrohpreiſe Halle 20 Dez Langes Roggenſtroh von
28 33 M pr 1200 Pfund Maſchinenſtroh von 20 22 M
pr 1200 Pfund Hieſiges Heu von 5 Mark pr Etr
Auswärtiges Heu von 4 M pr Ctr

Der erzielte Bruttogewinn ſtellt ſich
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u JoachimechafDe Große Klausſtraße 41 neben Hotel Stadt Zürich
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empfehlen zu ausser gewöhnlich werden zu herabgesetzten Preisen

A Huth Co A Ruth Co

En doetail

Winterüberzieher für r an e
uetts Arhbeitssachen

amb Lederhoſen v 4e n Mk 3
G
tie S Neſif
Mk Hürt
e

Seea e

Danerhafte
herein mit und ohne Beſatz

eln und Lederſohlen

für Herren a und Kinder
Reichhaltiges Lagerolide Preiſe e

In m tiner r
ſoll und muß

W ein großer Poſten De
Elegante
Elegante iElegante Jagquet Anzüoſen und eſten

FSchlafröcke aiſermänter
IKnabenanzüge und PaletotsHamburger Lederhoſen

zu jedem nur an
nehmbaren Preiſe
durch mich ſtatt per zuſtwenden

D Bernstein jr
Markt Rother Thurm 10
gegenüber der Hirſch Apotheke

Leipzigerſtraße 6
j gegenüber dem goldenen Löwen

Großartige

t e22 e e

S mit vorzüglich ausge
Kochtena Fonjuftleeren Rohren 80 sowie

e S alle Sorten Metall Baro

nV terrionr
in Buchführung Correſpondenz
Frauzöſiſch Dentſch Rechnen

Jahn wen a mar gwigues ylinder Hil
BueceksKkin nempfiehlt ſein Lager in Baschieder und G empfiehlt
Schläpse Cachenez ſowie PortemonnaiesA G gerres in großer AuswahlCigarrentaschen Rijonterte u GalanterieWaaren in gröfet An ewabl bei biſliofter

Halle aS Schmeerſtr
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Christian Voigt

N euheiten von

n M 9

u cc

Schönſchreibeu
Schneller u gründl Erfolg
Mäßiges Honorar

R Gollasch Brunnenplatz OGoiten
Den 2

all ZuHierzu ad ergebenſt ein Wolf

eeeeceeeeFür den Inſeratentheil verantwortlichW König in Halle

Mit Beilagen
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